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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 7. Sitzung des Ortsrates Engter 
vom 25.01.2018 

Gasthof Bei der Becke, Im Alten Dorf 14, 49565 Bramsche 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Markus Wahlers  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Helmut Grote  
Herr Reinhard Kreinest  
Herr Gerhard Lipski  
Herr Ralf Seeleib  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Jörg Brüggemann  
Herr Ernst-August Rothert  
Frau Heike Tepe  
Herr Manfred Unruh  
Herr Helmut Witt  

Verwaltung 
Herr BGM Heiner Pahlmann  

Protokollführerin 
Frau Ina Böck-Scheider  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Detlef Schubert entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:00 Ende: 21:12 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
07.09.2017 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   
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 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Engter 

  

 7   Haushaltsplanberatungen 2018   

 8   Benennung eines Wegeflurstücks im Ortsteil Engter WP 16-21/0279  

 9   Beantwortung von Anfragen   

 10   Anfragen und Anregungen   

 11   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Wahlers begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest. 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Es gibt eine Ergänzung der Tagesordnung um den TOP 14 – Information zum Sachstand 
Seniorenwohnprojekt im nichtöffentlichen Teil. 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

07.09.2017 
 

 
Das Protokoll der 6. Sitzung am 07.09.2017 wird einstimmig genehmigt, allerdings mit folgenden 
Änderungswünschen: 
 
Die unter TOP 12 der 6. Sitzung vorgebrachten Anfragen und Anregungen der ORM Brüggemann und 
Rothert wurden nicht beantwortet, das soll umgehend nachbearbeitet werden.  
 
Darüber hinaus bemängelt ORM Witt, dass im Ortsrat beschlossene Punkte für die Prioritätenliste im 
Nachhinein nicht im Haushalt erscheinen, der Ortsrat aber auch nicht darüber informiert wird, 
warum das so ist. Für die Zukunft wird der Wunsch geäußert, die Ortsräte über die weitere 
Berücksichtigungsfähigkeit der Punkte auf der Prioritätenliste in Kenntnis zu setzen. 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Wahlers hebt das ehrenamtliche Engagement von Frau Edda Schmidt hervor, die als Architektin 
die mögliche Neunutzung des alten Feuerwehrhauses als Dorfgemeinschaftsanlage anhand von ihr 
gefertigter Zeichnungen visuell anschaulich gemacht hat. Er spricht Frau Schmidt seinen Dank aus 
und überreicht Ihr vom Ortsrat einen Blumenstrauß und einen Gutschein für ein Abendessen.  
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Das Projekt Dorfgemeinschaftsanlage wird derzeit politisch diskutiert, sobald das Projekt einen 
gewissen Reifegrad erreicht hat, wird die Öffentlichkeit weiter darüber informiert.  
Anwesende Personen, die sich für die bevorstehenden Grundstücksverkäufe interessieren, informiert 
OBM Wahlers darüber, dass die entsprechenden Vorlagen erst im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
beraten und beschlossen werden, und erst nach weiteren Beschlüssen des Verwaltungsausschusses 
am 30.01.2018 mit Ergebnissen zu rechnen sein kann.  
Zur aktuellen Thematik der Verschmutzung des Pelkebaches durch polyzyklische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK) äußert sich OBM Wahlers dahingehend, dass der Ortsrat sich ausdrücklich 
dafür ausspricht, dass diese Angelegenheit ohne Vorverurteilung lückenlos aufgeklärt, und für die 
Zukunft abgestellt und beseitigt wird.  
Darüber hinaus wird der Ortsrat selbst Geldmittel zur Förderung ökologischer Projekte in der 
Ortschaft Engter bereitstellen. Jeder, der entsprechende Ideen oder Konzepte hat, möge sich bitte 
direkt an den Ortsrat wenden.  
 
Abschließend gibt OBM Wahlers bekannt, dass er sein Amt als Ortsbürgermeister von Engter, sein 
Mandat als Ortsratsmitglied, und die Mitgliedschaft im Ausschuss für Feuerwehr und Ordnung aus 
persönlichen und beruflichen Gründen zur nächsten Ortsratssitzung im März 2018 niederlegen wird. 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 
Mehrere Einwohner berichten unabhängig voneinander über starke Geruchs- und 
Geschmacksbeeinträchtigungen des Trinkwassers durch Chlor an verschiedenen Wohnstandorten in 
Engter. Der Wasserbeschaffungsverband Bersenbrück habe auf mehrfache Anfrage hin wiederholt 
erklärt, dass zeitweise aufgrund starker Regenfälle und Bodenverschmutzung unerwünschte 
Einspülungen in die Trinkwasserbrunnen befürchtet werden, und deshalb präventiv gechlort werde.  
Zwischenzeitlich haben sich weitere 75 Einwohner in eine entsprechende Unterschriftenliste 
eingetragen, es werde jedoch vermutet, dass noch deutlich mehr Haushalte von dieser Problematik 
betroffen sind.  
Sowohl BGM Pahlmann seitens der Stadt als auch ORM Rothert als Vorstandsmitglied des 
Wasserbeschaffungsverbandes bestätigen, von diesem Problem ebenfalls aktuell erfahren zu haben.  
Betroffene Bürger können sich direkt an Herrn ORM Rothert wenden, der persönlich vor Ort als auch 
als Bindeglied zum Wasserbeschaffungsverband Bersenbrück zur Klärung und Beseitigung dieser 
Problematik beitragen möchte. Zu diesem Zweck wird ihm eine entsprechende Liste mit 
Kontaktdaten zur Verfügung gestellt.  
 
Eine Einwohnerin der Bürgermeister-Steinkamp-Straße regt an, auf dem Schleptruper Kirchweg im 
Bereich des Teilstückes zwischen Im Alten Dorf und der Grundschule sogenannte „Buckel“ zur 
Geschwindigkeitsreduzierung zu errichten. Niemand halte sich dort an die vorgeschriebenen 30 
km/h.  
OBM Wahlers schlägt vor, diese Thematik durch die Verkehrskommission prüfen zu lassen. 
Entsprechende Ergebnisse liegen möglicherweise schon zur nächsten Sitzung des Ortsrates am 
08.03.2018 vor.  
 
Ein Einwohner erkundigt sich nach dem Planungsstand der Bramscher Allee, und insbesondere 
danach, wie hoch der Ausbaukostenanteil für die Bürger sein wird.  
BGM Pahlmann führt dazu aus, dass die Anwohnerkosten derzeit noch ermittelt würden. Die 
Ausbaukosten belaufen sich insgesamt auf ca. 600.000 €. Den größten Anteil daran nimmt der Kreisel 
ein, die Ausbaukosten für Rad- und Fußwege innerhalb des Ortes und die Beleuchtung werden auf 
die Straßenanlieger zu beiden Seiten verteilt.  
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BGM Pahlmann schätzt, dass mit der Fertigstellung dieser Baumaßnahme schon im Sommer 2018 zu 
rechnen sein könne, und man zur nächsten Ortsratssitzung am 08. März bereits konkrete Zahlen 
vorlegen können sollte.  
 
Ein Einwohner erkundigt sich danach, wie der nach wie vor beklagenswerte Zustand der 
Ortsdurchfahrt Engter behoben werden kann.  
Dazu führt BGM Pahlmann aus, dass ein Rückbau des Straßenpflasters nach Ablauf der Zweckbindung 
der Mittel zur Dorferneuerung zwar möglich wäre, die immensen Kosten jedoch zu 100 % von der 
Stadt Bramsche zu tragen wären. Bei einer reinen Erneuerung der Fahrbahn durch eine 
Schwarzdecke sieht er auch die Gefahr, dass dort wieder deutlich zu schnell gefahren würde, und 
man dann wieder Maßnahmen zur Geschwindigkeitsregulierung treffen müsse. Man müsse sich gut 
überlegen, welche Maßnahmen hier nachhaltig ergriffen werden sollen. Derzeit stünden hierfür 
jedoch keine Mittel zur Verfügung.  
Ein weiterer Einwohner weist darauf hin, dass das Verkehrsaufkommen – insbesondere der 
Schwerlastverkehr -  seit den Maßnahmen zur Dorferneuerung deutlich zugenommen habe, und der 
Straßenkörper diesen Belastungen schon rein technisch nicht mehr gewachsen sei. 
 
 
TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Engter 
 

 
 Die Vergabe folgender Ortsratsmittel wird beschlossen. 
 

 Weihnachtsbeleuchtung 750,00€ 

 Rat u.Tat  250,00€ 

 Kaninchenzuchtverein 70,00€ 

 Schützenverein Engter 450,00€ 

 Sportförderung TUS Engter 800,00€ 

 Ferienspaßaktion 200,00€ 

 AWO Engter  100,00€ 

 Kunst- u. Kulturwerkstatt 200,00€ 

 Jagdhornbläser 150,00€ 

 RV Engter 180,00€ 

 Sozialverband 100,00€ 

 Blaskapelle Lappenstuhl 50,00€ 

 Freiwilligen-Forum Engter 200,00€ 

 Fördertopf ökologische Maßnahmen 
 Ortschaft Engter             1.000,00€ 

 Renovierung KiGa Engter  500,00€ 

 Antrag Jugendfeuerwehr Engter,  
 Zuschuss für ein Gruppenzelt  100,00€ 

 Musikcorps Lappenstuhl 100,00€ 

 Engter Bisse  2.000,00€ 
 

 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
Bezüglich der Auflistung der Ortsratsmittel weist ORM Witt erneut darauf hin, dass es hilfreich wäre, 
wenn die Summe der bereits vergebenen Mittel gesondert ausgewiesen werden könnte. 
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TOP  7 Haushaltsplanberatungen 2018  
 
BGM Pahlmann erläutert anhand der vorliegenden Auflistung die Haushaltsmittel für Engter für das 
Jahr 2018. Es werden keine Änderungswünsche geäußert. 
 
 
TOP  8 Benennung eines Wegeflurstücks im Ortsteil Engter WP 16-21/0279 
 
Die vorgesehene Planstraße zur Erschließung der Flächen innerhalb des Geltungsbereiches der 2. 
Änderung zu Bebauungsplan Nr. 109 wird nicht – wie von der Verwaltung vorgeschlagen – 
„Winkelhof“, sondern „Garlichhof“ benannt.  
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
 
TOP  9 Beantwortung von Anfragen  
 
OBM Wahlers verliest die schriftliche Stellungnahme des ersten Stadtrates Ulrich Willems zum 
Modellprojekt „Tempo 30 auf Hauptverkehrsstraßen“. 
 
 
TOP  10 Anfragen und Anregungen  
 
Zwei aktuell in der laufenden Sitzung gestellte Anfragen des Ortsrates wurden  noch während der 
Sitzung von BGM Pahlmann beantwortet. Zum einen die Frage nach einem möglichen Rückbau der 
Ortsdurchfahrt L78, und zum anderen die Frage, welche Maßnahmen bezüglich des Ausbaus der 
Bramscher Allee in diesem Jahr konkret umgesetzt werden.  
 
OBM Wahlers erinnert an eine Anfrage des Ortsrates von vor etwa einem Jahr bezüglich eines 
Mitspracherechtes seitens des Ortsrates an der pflanzlichen Gestaltung des Eisels. Seinerzeit wurde 
vom FB 4 eine Ausarbeitung zugesagt, die dann nach Fertigstellung dem Ortsrat vorgelegt werden 
sollte. Er möchte wissen, wie weit diese Ausarbeitung gediehen ist, und wann sie dem Ortsrat 
vorgelegt wird. Wichtig sei dem Ortsrat auch zu erfahren, was überhaupt geplant ist, damit der 
Ortsrat ggfs. noch zusätzliche Mittel zur Verfügung stellen kann, falls ihm die Bepflanzung nicht 
ausreicht, oder man auch ortsansässige Firmen noch mit einbeziehen möchte. Immerhin handele es 
sich um den flächenmäßig größten Kreisel auf Bramscher Stadtgebiet.  
 
BGM Pahlmann entgegnet, dass die Stadt derzeit auch in engem Kontakt zur Initiative „Vielfalt ist 
Mehrwert“ stehe, und zukünftig ja alle Beete im Stadtgebiet von Bramsche nach ökologischen 
Kriterien gestaltet werden sollen. Man werde da gerne auch nochmal auf den Ortsrat zugehen.  
 
Antwort durch LSBD Greife: Die Planung wird – wie schon im letzten Jahr mitgeteilt- durch Frau 
Nestler von der Abt. Planung vorgenommen. Die Planung wird bis zum Herbst dieses Jahres 
vorliegen. 
 
 
In der letzten Ortsratssitzung am 07.09.2017 wurde eine bedarfsgerechte Ampel auf der Straße „Im 
Alten Dorf“ in Höhe des Parkplatzes der Gaststätte Bei der Becke und der Volksbank beantragt. OBM 
Wahlers erkundigt sich nach dem Bearbeitungsstand dieses Antrages, und weist gleichzeitig darauf 
hin, dass der dortige Zebrastreifen auf der Fahrbahndecke nicht mehr zu erkennen ist. Dort müsse 
unbedingt etwas passieren.  
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BGM Pahlmann antwortet, dass sich die Verkehrskommission dieser Sache annehmen sollte, 
anstehende Termine seien jedoch zweimal von Seiten der Straßenbaubehörde abgesagt worden. Am 
08.02.2018 ist ein neuer Termin der Verkehrskommission angesetzt worden, bei dem auch diese 
bedarfsgerechte Ampel Thema sein soll.  
 
Bezüglich des aktuellen Gerichtsurteiles zu den Motorradrennen auf der Evinghausener Straße (L87) 
möchte OBM Wahlers wissen, welche Maßnahmen die Stadt ergreifen möchte, um die Raserei dort 
zu unterbinden.  
 
BGM Pahlmann klärt auf, dass auch diese Thematik im bevorstehenden Termin der 
Verkehrskommission behandelt werden soll, und die Stadt prüfen möchte, welche Voraussetzungen 
vorliegen müssen, um dort sogenannte Rüttelstreifen auf der Fahrbahn anbringen zu können, und 
wer dafür zuständig ist. Für weitere und häufigere Geschwindigkeitsmessungen sei jedoch die Polizei 
zuständig. Ob das die geeigneten Maßnahmen zur Unterbindung der Motorradrennen sei, müsse 
man zunächst abwarten. Die Bereitschaft der Stadt, wirksam dagegen vorzugehen, sei auf jeden Fall 
da.  
 
ORM Witt regt an, unter Einbeziehung der Verkehrskommission zu prüfen, ob es in der 
Ortsdurchfahrt Engter aufgrund der schlechten Fahrbahnverhältnisse möglich ist, dort Tempo 30 
einzuführen. Auf der Straße Richtung Wallenhorst habe man aufgrund der schadhaften Fahrbahn die 
Tempovorgabe auch anhand von Verkehrsschildern von 70 km/h auf 50 km/h reduziert. Auch dieser 
Vorschlag soll von der Verkehrskommission geprüft werden.  
 
Als Teilnehmer der Verkehrskommission aus den Reihen des Ortsrates wird ORM Rothert bestimmt.  
 
ORM Brüggemann möchte wissen, ob die Verkehrsinseln in der Ortsdurchfahrt aus Richtung Vörden 
in diesem Jahr neu bepflanzt werden.  
 
Diese Frage wurde bereits in der Sitzung v. 16.11.2016 gestellt. Hier dazu noch einmal die derzeitige 
Antwort durch Herrn Klare vom Betriebshof: 
 
Wir haben die größeren Verkehrsinseln mit  Wildrosen bepflanzt. Es hat sich gezeigt, dass 
Wildrosen, recht  widerstandsfähig gegen starken Streusalzeintrag sind, dieser ist an den Bundes-, 
Landes,- und Kreisstraßen verhältnismäßig hoch.  
 
Auf die erneute Bepflanzung mit Bäumen auf den Mittelinseln wurde verzichtet , da hier die 
Voraussetzungen für eine gute Entwicklung, (Platzbedarf und das Fehlen einer ausreichend 
dimensionierten Pflanzgrube) der stark belasteten Straßenbäume nicht gegeben ist. 
 
In den kleineren Beeten wurde aufgrund des bereits oben erwähnten Platzmangels (hier bedingt 
durch die weit ausgeholten Rückenstützen)  Rasen eingesät. 
 
Weiterhin erkundigt sich ORM Brüggemann, warum an der B218 ab Huxelort bis zur L78 die 
komplette Bepflanzung entfernt wurde.  
 
Telefonische Auskunft durch Herrn Kampers, Dienststellenleiter der Straßenmeisterei Bohmte am 
30.01.2018: 
 
Bei der Entfernung der Bepflanzung im genannten Bereich handelt es sich um normale turnusmäßige 
Gehölzpflegearbeiten, unter anderem auch zur Vorbeugung von Baumunfällen bei Sturm etc., bei 
weiteren Fragen könne man sich auch an Herrn Lüesse von der Niedersächsischen Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr wenden.  
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ORM Brüggemann möchte weiter wissen, ob die Kanalbrücke auf der L78 in diesem Jahr saniert wird, 
und ob im Zuge dieser Sanierungsarbeiten die Möglichkeit besteht, den dort nur provisorisch 
vorhandenen Fahrradweg zu optimieren.  
 
Antwort durch LSDB Greife: Die Kanalbrücke soll in diesem Jahr saniert werden. Der Fahrradweg wird 
nicht verändert. 
 
 
TOP  11 Einwohnerfragestunde  
 
Ein Einwohner äußert sein Bedauern darüber, dass OBM Wahlers seine politischen Ämter niederlegt.  
 
20.25 Uhr: Ende des öffentlichen Teils der Sitzung 
 
 
 
 
Pahlmann Markus Wahlers Ina Böck-Scheider 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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